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Die Kanzler Krisis
wird plötzlich in ein helleres Licht gerückt durch einen osfi
ciSsen berliner Bericht welchen das prager Blatt Bohemia
soeben veröffentlicht Die Darlegung dieses Blattes stimmt
in allen Hauptpunkten mit Dem überein was über die
innere Geschichte des deutsch österreichischen Bündnisses und
die damit zusammenhängenden berliner Friktionen aus
linderen durchaus zuverlässigen Quellen verlautet hat und
so verdient wohl auch seine Aufklärung über die letzte Krisis
die aufmerksamste Beachtung Der Bericht lautet

Fürst Bismarck hat seit Jahren viel über Friktionen
in der inneren und äußeren Politik geklagt er hat mehr
IS einmal das Gefühl gehabt vergebens gelebt und gewirkt
zu haben wenn die Hindernisse konstant würden welche er
als gegen den Geist seiner großen Schöpfung gegen Unab
hängigkeit und nationale Würde des Reichs nach innen wie
außen gerichtet betrachtete Alle Welt weiß daß er im Sep
tember in der auswärtigen Politik andere Wege ging als
der Kaiser Ja ich glaube versichern zu können daß er nach
Wien ging und dort den Bund abschloß ohne vorher auch
nur eine Andeutung hiervon dem Kaiser Wilhelm zu machen
Nicht der Bund mit Oesterreich sondern die Art und Weise
w er ohne Vorwissen des Kaisers zu lande kam führte
zu ernsten Differenzen zwischen dem Kaiser und ihm bis der

Kronprinz vermittelte Der Kaiser sanktionirte den Abschluß
des Vertrags aber nicht ohne von dem Reichskanzler das
Versprechen erhalten zu haben daß er der Kaiser welcher
gewissermaßen durch den Kanzler mit Bezug auf seine Reise
nach Alexandrowo desavouirt worden war durch Bismarck
dem Kaiser Alexander gegenüber gerechtfertigt werden würde
daß Dies geschehen davon ist der eklatanteste Beweis das
von dem Kanzler gegengezeichnete Glückwunschschreiben des

Kaisers Wilhelm zum Regierungsjubiläum des Kaisers
Alexander Es ist nicht unmöglich daß diese Angelegenheit
noch fortwirkte und dem Kanzler den Wunsch nahe legte
gerade jetzt vollständige Klarheit in den Beziehungen Deutsch
lands zu anderen Mächten wie vollständige Harmonie mit
dem Kaiser zu erreichen gerade jetzt wo das politische Schach
kett sich durch die englischen Wahlen wesentlich zu ver
schieben droht

Wie aber seine geistige Schaffenskraft durchaus auf
die Größe den Ruhm die Unabhängigkeit und Macht
seines Baterlandes das er zu einem einheitlichen Reiche
umgewandelt hat gerichtet ist so strebt er auch nach einer
wirklichen nationalen Einheit in welcher die Partikular
staaten nicht Hemmschuh seiner inneren und äußeren Politik
sondern Stützen und Förderer derselben sind Der Bundes
rath hat ihm schon öfter Anlaß zu Klagen gegeben und
jetzt wo zum ersten Mal die Gesammtheit der Kleinstaaten
die nur 7 Millionen Einwohner haben die drei großen

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung folgt

Sechstes Kapitel
Die Natur hatte Philipp L Estrange schön gemacht

und die Verhältnisse trugen dazu bei sie stolz zu machen
Lord L Estrange ihr Vater starb als sie fast noch ein Kind
war und hinterließ ihr ein unermeßliches Vermögen über
das sie freie Verfügung hatte Ihre Mutter Lady L Estrange
hatte sich nur die eine Lebensaufgabe gestellt allen Launen
ihrer schönen Tochter zu willfahren

Sie verlor ihre Mutter als sie gerade bei ihrem Stolz
ihrer Schönheit und ihrem Reichthum am meisten ihrer
bedurft hätte und blieb nun als unumschränkte Herrin ihrer
selbst zurück Sie war erst siebzehn Jahre alt und war
allgemein als eine der reichsten Erbinnen und reizendsten
Mädchen ihrer Zeit bekannt Der erste Schritt den sie
that war in den Augen der Welt ein sehr verständiger sie
ersuchte nämlich eine verwittwete Cousine Lady Peters als
ihre Beschützerin bei ihr zu leben

Im ersten Jahre nach dem Tode ihrer Mutter blieb
sie auf dem Familiensitze Verdun Rohal als sie daS Jahr
aber in vollster Zurückgezogenheit verbracht hatte glaubte
Philipp L Estrange dem Andenken ihrer Mutter die schul
dige Achtung gezollt zu haben Sie war gerade neunzehn
Zahre alt als sie ihre Stellung in der großen Welt als
eine ihrer schönsten Zierden wiederum einnahm

Es war eines Nachmittags im Mai und sie befand
sich in London Die Lust war klar und frisch und von
leisem Duft der knospenden Kastanien Weißdorn und des
aufbrechenden Flieders erfüllt die Sonne schien hell und
Wn aber es war trotzdem nicht allzu warm An diesen
Nachmittage saß Miß L Estrange in dem Salon ihrer präch
ilgen Familienbesitzung in Htzde Park Man konnte in der
ganzen Welt kein schöneres Bild sehen

Das Zimmer selbst war hoch luftig und wohl pro
Mionirt und herrlich eingerichtet die Vorhänge waren von
niattrosa Seide mit weißen Spitzen die Bilder und Sta
tuen waren wahre Kunstwerke eine Kopie der Venus von

Bundesstaaten mit 33 Millionen Einwohnern durch die
eigenthümliche Art des Stimmenverhältnisses majorisirt hat
soll er ausgerufen haben Dazu habe ich das Deutsche
Reich nicht geschaffen In dem kleinen Zwischenfall handelt
es sich um ein großes Princip er will die unberechtigte
Macht des Partikularismus brechen die schließlich auch ein
mal das ganze Reich lahm legen könnte Fürst Bismarck
hat weil es sich um ein großes Princip hier handelt sofort
zu dem starken Mittel der Rücktritts Erklärung gegriffen
er wußte daß es helfen wird und mit dem Siege seines
Willens und seiner Ansichten in der inneren wie äußeren
Politik enden muß In der That würde ja der Rücktritt
Bismarck s nach innen wie außen von unberechenbaren
schädlichen Folgen sein können um so mehr verlangt er
daß er der Schöpser des Reichs auch den Weg zur Er
haltung desselben angebe und daß vor Allem die Ungeheuer
lichkeit beseitigt wird durch welche die drei größten deutschen
Staaten von der Summe der Kleinstaaten majorisirt werden
können Er weiß daß dem Reich ebenso Unabhängigkeit
von außen wie nach innen daß ihm eine stärkere Centralisation
nöthig ist wenn es seine Aufgabe als mitteleuropäische
Großmacht erfüllen soll zumal in einer Zeit der Spannung
und der möglichen Gefahren denen der ganze Welttheil
entgegensieht Man wird zugeben daß unter diesem
Gesichtswinkel das Entlassungsgesuch aus Anlaß eines
unbedeutenden Bundesrathsbeschlusses sehr erklärlich und
verständlich ist Es spielen in der That die höchsten poli
tischen Interessen und Motive bei der Bismarck Krise eine
bedeutende Rolle

Jetzt wo die Krisis beendigt ist wird nun der Kampf
Bismarck s mit dem Partikularismus beginnen der Kaiser
erwartet ja Anträge welche dem Konflikt vorbeugen können
d h die Eentralgewalt wird den Partikularismus soweit
er unberechtigt ist und das Reich lahm legen könnte nach
Kräften zu bändigen suchen Vielleicht wird er sich dagegen
aufbäumen und ehe er nicht überwunden ist besteht die
Krisis fort Aber sicherlich wird der Partikularismus lahm
gelegt werden dafür bürgt das Verbleiben Bismarck s
Uebrigens mag noch bemerkt werden daß hinter der klein
staatlichen Opposition gewiß kein böser Wille war sie war
sich der Konsequenzen ihrer Haltung nicht bewußt Sie
wird dafür büßen müssen indem entweder die Zahl ihrer
Stimmen beschränkt oder das Recht der Staaten sich bei
der Abstimmung im Bundesrath durch Vertreter anderer
Staaten substituiren zu lassen ausgehoben wird/

Telegramme

Wien 14 April Meldung der Polit Korresp
aus Konstantinopel Die Mehrzahl der Botschafter der

europäischen Mächte ist bereits ermächtigt das türkisch MM
tenegrinische Abkommen zu ratifizireu

Petersburg 14 April Der Reichskanzler Fürst
Gortschakoff hat die Nacht ruhig aber schlaflos verbracht
In dem Allgemeinbefinden ist keine Aenderung eingetreten

Die zahlreichen falschen Mittheilungen über hiesige
Entdeckungen anläßlich Verhaftungen entziehen sich der Mög
lichkeit fortgesetzter Widerlegung Als Beweis wie sehr
übertrieben wird mag gegenüber den Meldungen über tau
fende von gefälschten Pässen bei dem verhafteten Courier
des Verwalters des Domänen Ministeriums Fürsten Lieven
hervorgehoben werden Es ist wirklich ein solcher Courier
verhaftet worden weil seine Frau in Sachen der letztent
deckten geheimen Druckpresse implizirt war Der Mann
selbst ist aber nach drei Tagen in Freiheit gesetzt worden
Angaben über gefundene Geldsummen und taufende von
Pässen sind Fabel Veranlassung dazu gab der Umstand
daß der Courier ein Lohnkutscher Geschäft führt und bei
ihm sich 9 Pässe gewesener Kutscher vorfanden

London 14 April Die Times meldet aus Ka
bul von gestern General Roberts erklärte den versammel
ten afghanischen Häuptlingen die englischen Truppen würden
zurückgezogen werden sobald die Häuptlinge über die Ernen
nung eines Emirs einig seien dessen Regierung Dauer ver
spreche und welcher England gegenüber freundlich gesinnt sei

Madrid 14 April Der Attentäter Otero ist heute
Morgen um 9 Uhr hingerichtet worden ohne ein Geständ
niß abgelegt zu haben Eine große Menschenmenge wohnte
der Hinrichtung bei die Ruhe wurde nirgends gestört

Washington 13 April Das Repräsentantenhaus
genehmigte ein Amendement zum Armeebudget wodurch die
Verwendung von Truppen zu polizeilichen Zwecken bei den
Wahlen untersagt wird

Washington 14 April Der Ausschuß des Reprä
sentantenhauses für auswärtige Angelegenheiten hat eine
Resolution beschlossen durch welche der Präsident Hayes
ermächtigt wird wegen Aushebung der Beschränkungen für
die Einfuhr amerikanischen Tabaks mit Frankreich Spanien
Oesterreich und Italien Verhandlungen anzuknüpfen An
beiden Seiten der Landenge von Panama sind Kohlenstatio
nen für amerikanische Kriegsschiffe errichtet worden

Parlamentarische Rachrichten
Der Reichstag beschäftigte sich in seiner gestrigen

Sitzung mit Erledigung von Petitionen welche für unsere
Leser wenig Interesse haben

Berlin 14 April
In den dem Chef der Admiralität nahestehenden

Kreisen wird versichert daß die Gerüchte von dem bevor

Milo leuchtete weiß und glänzend aus den Falten des
rosa Seidenstoffes hervor eben so eine Flora deren Korb
mit purpurnen Heliotrops gefüllt war und eine Psyche die
wirklich traumhaft schön war die Blr menvasen waren mit
den schönsten und duftendsten Blumen gefüllt Es fehlte
nichts was Kunst Geschmack und Luxus aufbringen konn
ten Das Auge schwelgte wahrhaft in Schönheit Miß
L Estrange hatte dieses Zimmer nach ihren eigenen Begriffen
von Kunst und Schönheit neu eingerichtet

Die hohen Fenster waren weit geöffnet und gewährten
einen Blick auf das üppige grüne rauschende Laubwerk des
Parkes die großen eisernen Balköne waren mit Blnmen
besetzt dort blühten wohlriechende Reseda citronenduftende
Verbenen und purpurne Heliotrops in reicher Fülle neben
einander Der Staubregen der kleinen parfümirten Fon
taine erglänzte im Sonnenschein Man war allgemein der
Ansicht daß in ganz London kein Zimmer das dem wun
dervollen Salon in Verdnnhouse verglichen werden könnte
zu finden war An diesem klaren Mainachmittage war
aber etwas noch Schöneres als die Blumen die Foutainen
die buntgefiederten Vögel in ihren kostbaren Käfigen die
weißen Statuen oder die Gemälde darin zu finden das
war die Herrin und Königin all dieser Herrlichkeiten Phi
lipp L Estrange selbst Sie saß in einem Sopha zurück
gelehnt das eben von Paris gekommen war und aus dem
feinsten Ebenholz mit einem Ueberzug von mattem rosa
Sammet bestand

Hätten Titian und Velasqnez sie dort liegen sehen so
wäre die Welt um ein unsterbliches Kunstwerk reicher ge
worden nur Titiau s Pinsel allein konnte diese reichen
wunderbaren Farben die vollendete königliche Schönheit
wiedergeben Er hätte dieses Bild gemalt und die Welt
wäre von seiner Pracht begeistert gewesen Die dunkeln
Massen wolligen Haares das liebliche Antlitz mit seiner
warmen südlichen Färbung die dunklen Augen die das
Feuer der Leidenschaft erhellte der vollendet schöne Mund
mit den stolzen süßen entschlossenen und doch weichen Lippen
das weiße Kinn das ein Grübchen schmückte Kopf und
Gesicht die in ihren Umrissen unnachahmlich waren die
dichten dunklen Augenbrauen die sich düster zusammenziehen

oder Sanftmuth und Milde wie wenig andere ausdrücken
konnten der weiße Nacken der halb von dem koquetten Kleide
versteckt und halb dadurch entblößt war die vollen weißen
Arme und schönen Hände das Alles würde den großen
Meister entzückt haben Ihr Anzug bildete einen so voll
endeten Faltenwurf daß ein Künstler ihn bewundert haben
würde er bestand aus einem kostbaren durchsichtigen Stoff
dessen mattes Gelb den Reiz ihrer Erscheinung noch hob
Die weißen Arme reichten halb unter den echten Spitzen
hervor halb waren sie davon verdeckt in den Wellen
ihres dnukleu Haares war eine gelbe Rose versteckt Sie
machte den Eindruck eines Weibes dessen Lächeln wie das
einer Sirene verhängnißooll und gefährlich werden konnte
die nur bis zum Wahnsinn geliebt oder gehaßt werden
konnte der gegenüber aber unbedingt kein Mann gleich
giltig blieb

Sie spielte einige Augenblicke lang mit den Ringen an
ihren Fingern und lächelte dabei wohlgefällig vor sich hin
als ob sie eben sehr angenehme Gedanken beschäftigten dann
nahm sie einen Band Gedichte zur Hand las einen Augen
blick darin und legte das Buch wieder fort Die dunklen
Augen schweiften mit ungeduldigem Ausdruck zu der Uhr
hinüber

Wie langsam diese Zeiger sich bewegen I sagte sie
Du bist unruhig bemerkte eine leise ruhige Stimme

wenn man die Uhr genau beobachtet erscheint einem die
Zeit immer länger

Nun Lady Peters erwiderten volle melodische Töne
wenn ich aufhöre jung zu sein werde ich auch aufhören

ungeduldig zu sein
Lady Peters die auserwählte Vertraute und Be

schützerin der jungen Erbin war eine ältliche Dame deren
hauptsächlichster Charakterzug Ruhe und Gleichmäßigkeit zu
sein schien Sie war sehr reich in eine schwarze Moirse
robe gekleidet und trug eine Haube von Pointlace ihr
schneeweißes Haar war von der hohen weißen Stirn zurück
gestrichen ihre Züge drückten Heiterkeit und Geduld aus
obgleich auch etwas Rückhaltendes Förmliches daraus sprach
Sie liebte das junge schöne Mädchen dessen strahlendes
Gesicht ihr zugewendet war augenscheinlich sehr zärtlich



stehenden Rücktritt desselben durchaus unbegründet seien
Gleichwohl ist es Thatsache daß der Reichskanzler eine an
derweitige Organisation der Marineverwaltung in der Weise
beabsichtigt daß eine Trennung der Kommando Angelegen
heiten von der eigentlichen Verwaltung einträte an der
Spitze der Verwaltung würde ein Staatssekretär der Ma
rine stehen eine Einrichtung welche mit dem Verbleiben
des Admirals von Stosch für unvereinbar gelten müßte
Bis jetzt sind freilich alle Versuche des Reichskanzlers an
der sicheren Stellung des gegenwärtigen Chefs der Admira
lität zu rütteln durchaus erfolglos geblieben B T

Zielen Husaren Jubiläum in Rathenow
Aus Rathenow gehen der Nordd Allgem Ztg vom

gestrigen Abend folgende Mittheilungen zu
Bei herrlichstem Wetter wirklichem Kaiserwetter traf

Se Majestät der Kaiser um 5 /z Uhr begleitet von dem
dienstthuenden Flügeladjutanten und mehreren anderen Flü
geladjutanten und Generalen s Is suits Sr königl Hoheit
dem Kronprinzen Prinzen Karl Prinzen Wilhelm Prin
zen August von Württemberg dem Generalseldmarschall
Grafen Moltke Kriegsminister v Kameke General der
Infanterie c in Rathenow ein um den auf Allerhöchsten
Befehl am heutigen Tage stattfindenden Festlichkeiten aus

Anlaß des vor 150 Jahren erfolgten Eintritts Zietens
unter die Husaren beizuwohnen Der aus mehreren Wagen
bestehende Extrazug wurde von dem Regierungsbaurath
Kramke und Betriebsdirektor Jlling geführt Der hiesige
Bahnhof war festlich dekorirt In dem Wartesaal II und
I Klasse durch die Se Majestät schritten waren pracht
volle Blattpflanzen und blühende Blumenarrangements
angebracht Linker Seite stand die Büste Sr Maj von
einer Pslanzengruppe umgeben Auf dem Bahnhofe erwar
teten eine Deputation des Magistrats und der Stadtver
ordneten der Landrath von der Hagen die evangelische
Geistlichkeit der Kommandeur des Regiments Oberstlieu
tenant v Rosenberg den Zug

Se königl Hoheit der Prinz Friedrich Karl Chef des
Zieten Hufaren Regiments war in Begleitung des dienst
thuenden persönlichen Adjutanten und mit dem kommandi
rcnden General des 3 Armeekorps General v Schwarz
hoff des Kommandeurs des 2 Armeekorps Hann v Wey
hern der in früheren Jahren beim Regiment gestanden
und einer großen Anzahl Offizieren mit dem gewöhnlichen
Zuge um 32/4 Uhr hier eingetroffen Auf dem Bahnhofe
waren zum Empfange Sr königlichen Hoheit des Prinzen
das Offizierkorps des Regiments und die Kriegervereine
Berlins und Umgegend mit ihren Fahnen aufgestellt Se
königl Hoheit fuhr sofort nach der Stadt welche heute na
türlich noch viele andere zum Feste herbeigeeilte Gäste von
Bedeutung beherbergt so den Prinzen von Hohenzollern
den Präsidenten des Reichstages Grafen Arnim Boitzenburg
den Ober Bürgermeister Reufchler von Brandenburg der
auch an der Begrüßung Sr Majestät sich betheiligte und
Andere

Se Majestät und die gleichzeitig eingetroffenen Herr
schaften fuhren unmittelbar nach beendigter Begrüßung nach
der Reitbahn wo beim Eintreffen Sr Majestät die bereits
anwesenden Festgäste zur Begrüßung sich ehrfurchtsvoll er
hoben Der Kaiser dankte huldvollst nach allen Seiten
hierauf begann das Fest Zuerst marfchirten die im Kar
roufsel nicht mitwirkenden Mannschaften des Regiments
eskadronweise in die Bahn und nahmen da parademäßig
Aufstellung der Kommandeur des Regiments Oberstlieute
nant v Rosenberg trat vor die Kaiserloge und sprach mit
kräftiger Stimme folgenden Prolog

Der Tag ist schön Nach 15V Jahren
Ruhmwürdigen Thuns und treu erfüllter Pflicht
Schauen heut die alten Zietenfchen Husaren
Stolz in die Welt mit fester Zuversicht
Doch was die Herzen heißer machet schlagen
So heiß wie Preußenherz es nur versteht
Ist nicht das Prunken mit vergangenen Tagen
Es ist das Auge Euer Majestät

In seinem Billet sagte er um drei Uhr nicht wahr
Lady Peters

Ja mein Herz aber es ist unmöglich daß Jemand
immer auf die Minute Wort hält tausenderlei Kleinigkeiten
können ihn aufgehalten haben

Wenn er aber wirklich ungeduldig wäre mich wieder
zusehen so würde er sich durch nichts aufhalten lassen
sagte sie

Deine Unruhe über sein Kommen müßte ihm sehr
schmeichelhaft sein wenn er darum wüßte bemerkte die
alte Dame

Warum soll ich nicht unruhig sein Er ist mir
stets theurer als alle anderen Menschen zusammen gewesen
habe ich da nicht Grund ungeduldig zu sein

Philippa meine liebe Philipps wenn ich Du wäre
würde ich dergleichen nicht aussprechen ehe ich etwas Ent
schiedenes über seine Gefühle gehört hätte

Die schöne junge Erbin lachte hell und triumphireud auf
Etwas Entschiedenes von ihm selbst Sie werden

doch nicht glauben daß er mir gegenüber lange gleichgiltig
bleiben kann selbst wenn er es jetzt noch wäre was ich
nicht glaube I

Mein Leben ist so reich an Täuschungen gewesen daß
ich nicht mehr zu hoffen wage sagte Lady Peters und die
junge Schönheit lachte wiederum

Wie seltsam wird es mir sein wenn ich ihn nun
plötzlich wiedersehe ich erinnere mich seines Scheidens noch
so genau Ich war damals sehr jung bin es ja allerdings
noch aber ich fühle mich jetzt doch um viele Jahre älter
Er kam zu uns nach Verdun Royal um uns Lebewohl zu
sagen ich war gerade ausgegangen er konnte nur eine
halbe Stunde bleiben und Mama schickte ihn mir nach

Ihr Gesicht röthete sich während sie sprach und ihre
schönen Augen glänzten in ihren Worten lag eine Art
von wilder ungestümer Leidenschaft Forts folgt

Drum ehrfurchtsvollen Dank 0 Herr und König
Aufs Neue schwören wir bei diesem Fest
Ein Zietenscher Husar giebt viel zu wenig
Der für den König nur das Leben läßt
So war s bei uns von jeher Sitte
Drum sei der Tapfern heut gedacht
Die wohl bei manchem Todesritte
Ihr Blut als Opfer dargebracht
Die Schwerter stecken in der Scheide
Es giebt just nirgends etwas drein zu hauen
Drum mußten wir zu unsrem großen Leide
Den Kampsplatz in der Reitbahn bauen
Vor Allem müssen wir um Nachsicht bitten
Des Circus Scherze führen wir nicht auf
Und wird um Pferdelänge nicht gestritten
Der Raum erlaubt nur wenig Lauf
Wir strebten nur nach seinem Geist zu reiten
Sein Geist soll unser Vorbild sein
Für heute und für alle Zeiten
Sei s trüber Tag sei s heitrer Sonnenschein
Im Frieden nach dem Wilde jagen
Und üben sich im ritterlichen Spiel
Im Felde stets die Feinde schlagen
Das war und das ist unser Ziel
Und wenn s mal gilt 0 Alter denk an Preußens Aar
Sei bei uns Komm und hilf der alten Schaar
Vorwärts Zieten, sei dann die Parole

Die uns den Tod oder den Lorber hole
Die Vorstellung verlief programmmäßig und erntete

den reichsten Beifall der Allerhöchsten und Höchsten Herr
schaften Nach der Parforcejagd erschienen die sämmtlichen
Offiziere des Regiments und alle Diejenigen die die Par
forcejagd mitgeritten hatten in der Manege Aus ihrer
Mitte hervor trat nun Sekondelieutenant v Zieten ein
Nachkomme des alten Generalfeldmarschalls v Zieten in
der alten Uniform die Zieten beim Eintritt unter die
Husaren vor 150 Jahren trug und schloß das Fest mit
nachstehendem Epilog

Stets habe ich aus meinen lichten Höhen auf mein
Regiment Husaren mit sonderlicher Liebe gesehen ob
sie die Alten noch waren die mit mir in Schlesien und
Böhmenland todt oder Sieger geblieben auf Fein
desrücken allerhand mit rother Keilschrift geschrieben
Weit war die Welt und der Feinde genug doch wo
preußische Waffen gestritten noch fehlten in keinem Krie
geszug die Leibhusaren von Zieten Zu Land und zu
Wasser treu dem König wie sie geschworen haben sie
oft das Leben dabei dabei doch mit Ehren verloren
Und wenn die Noth am größten war noch lebt der
hohe Alliirte der schon so oft der Preußen Schaar
durch Kamps zum Siege führte Heute nun trieb es mich
erdenwärts hinab zu meinen Getreuen mir schlug
mein altes Husarenherz mich wieder mit ihnen zu
freuen So bin ich denn die ganze Zeit mitten unter
Euch gewesen und habe mich von Herzen gefreut aus
Euren Augen zu lesen daß noch in Euch die alte Lust
zum fröhlichen Reiten und Jagen daß wacker die Her
zen in Eurer Brust für König und Vaterland schlagen

Dann ruft der allergnädigste Herr nicht umsonst
nach seinen Husaren zum Streiten sie Halten s für alt
erworbene Gunst zuerst in den Feind zu reiten Wie
weiland unser hochseliger Herr König Friedrich seine Sol
daten führt jetzt Se Majestät das Heer zu Siegen
und Heldenthaten Mög lang noch sein erlauchtes Haupt

der frische Lorber schmücken und sei noch lange es
ihm erlaubt das Reich und sein Land zu beglücken
Lang Halle durch die Lande noch hell klinge vom Fels
zum Meer der Ruf Se Majestät lebe hoch Unser
Kaiser König und Herr

Das Hoch wurde mit Enthusiasmus von der Ver
sammlung wiederholt die um so ergriffener war als der
Sprecher eine frappante Aehnlichkeit mit seinem großen Ahn
hat Die Tigerdecke die er über der Schulter trägt ist
noch eine jener Tigerdecken die die Königin Dorothea
Gemahlin des Königs Friedrich Wilhelm I dem Regiments
unmittelbar nach der Errichtung zum Geschenke gemacht hat
Auch die Säbeltasche die v Zieten trägt ist historisch sie
wurde in jenen Jahren von dem Zieten Husarenossizier
v Stechow getragen Desgleichen wurde der Adlerflügel
auf der Pelzmütze ehemals von einem Zieten Hufarenoffizier
zur Revue getragen Nach dem Reiterfest fuhr Se Maje
stät nach dem Offizierkasino und dann durch die festlich
illuminirte Stadt nach dem Kurfürstendenkmal und dann
um 10 Uhr nach Berlin zurück

Aus Halle und Umgegend
Der 5 kommunale Wahlbezirk hielt gestern in der

Restauration der hall Aktienbrauerei seine monatliche Ver
eins Versammlung ab Der Vorsitzende Herr Dr Günther
eröffnete die Versammlung und ertheilte Herrn Fabrikdirektor

Hoffmann das Wort Herr Hoffmann hielt nun einen
höchst interessanten Vortrag über die Schornsteine das
Rauchen derselben und über die Art wie man dieser lästigen
Erscheinung durch den Volkert schen Rauchsauger wirksame

Abhülfe schafft Der Vertrag wurde durch Experimente
erläutert Nachdem dann verschiedene geschäftliche und andere
Vereinsangelegenheiten zur Erledigung gelangt waren wurde
die Frage aufgeworfen Wie verhält sich der Verein zu den
bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen und der Abdankung
des Herrn Dr Richter als Stadtverordneter Nach kurzer
Debatte wurde der Verein darüber schlüssig die Erklärung
abgeben zu wollen Der 5 kommunale Wahlbezirk bedauert
die Demission des Herrn vr Richter auf das lebhafteste
und empfiehlt der III Abth des I Wahlbezirks die Wieder
wahl des Herrn vr R Nach Entgegennahme verschiedener
Anträge zur Tagesordnung der nächsten Vereinsversammlung
Schluß der Sitzung ll Vs Uhr

Nach Besichtigung des im Restaurant zum kühlen
Brunnen ausgestellten Horstmann schen Stubenofens erklären

wir uns kurz dahin Der Ofen mit ansprechendem Aeußeren
steht frei da ohne Abzugsrohre nach dem Schornstein c,
die ausströmenden Gase und den Rauch verzehrt er in sich
selbst jedoch schien uns dies noch nicht recht vollständig zu
geschehen denn wir bemerkten einen brenzlichen Geruch der
nur durch Entweichen von Gasen nach außen entstehen
konnte Nach Ansicht anwesender Sachverständiger die sich
übrigens lobend über Konstruktion c aussprachen ließe
sich der beregte Uebelstand durch Vergrößerung des untern
Theils des Ofens beseitigen Den dafür sich Jnteressiren
den ist der Besuch der Ausstellung zu empfehlen

In der Nacht vom 12 13 d Mts erschoß sich in
seiner Wohnung in Leipzig Georgenstraße 16 der 23 Jahre
alte Kaufmann R von hier Die Motive sind unbekannt

Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr stürzte der
13 Jahre alte Sohn des Restaurateurs Ködderitz große
Klausstraße 30/31 hier beim Suchen spielen in den
Saalstrom oberhalb der Klausbrücke Der Posteleve G o thsch
Klausthorstraße 1 der den im Waffer treibenden Knaben
bemerkte sprang sofort in seinen Kleidungsstücken in den
Strom und war so glücklich den schon sinkenden Knaben
mit eigener Lebensgefahr zu retten Der Knabe ist zwar
bettlägerig sonst aber wohl und außer Gefahr

X Gestern Vormittag ging ein Herr auf der Magdc
burgerstraße eilenden Schrittes nach dem Bahnhofe und riß
bei dem Heransnehmen seines Taschentuches auS der Hinte
ren Rocktasche ein Portefeuille Ein ungefähr 20 Schritt
hinter ihm gehender Herr bemerkte dies und händigte dem
Verlierer das Portefeuille das nach dessen eigner Aussage
800 enthalten haben soll ein Der Letztere entblödete
sich nicht besagtem Herrn ein Geschenk von 20 zu reichen
die derselbe vor Staunen starr einen Augenblick in der
Hand behielt während sich sein die Ehrlichkeit mit so hoher
Gabe lohnender Gönner schleunigst entfernte Der ehrliche
Finder ließ das erhaltene Finderlohn dem nächsten Bettler
zukommen

0 Gestern Vormittag gegen 10 Uhr wurde auf hie
sigem Bahnhofe einem Reisenden der mit dem Berliner
Zuge angekommen war während der Zeit wo er sich zur
Weiterfahrt ein Billet lösen wollte sein auf dem Perron
stehen gebliebener Hand Koffer von einem Unbekannten ent
wendet Der bald zurückgekehrte Eigenthümer entdeckte so
fort seinen Verlust machte sich gleich an die Verfolgung des
Diebes der ja nicht weit entfernt sein konnte und war so
glücklich denselben zu erwischen und ihm den Koffer wieder
abzunehmen Leider ließ man den Dieb nach einer Tracht
Prügel die ihm einige Droschkenkutscher ertheilten wieder
lausen

Civtlstand Meldung vom 14 April
Aufgeboten Der Schriftsetzer A Lindner an der

Halle 14 und A Kronefeld Wörmlitzerstraße 6 Der
Handarbeiter A Früchte und A Lüngelbach Feldstraße 7

Der Kupferschmied H Scharf Mühlweg 26 und F
Kohl Wuchererstraße 42

Eheschließungen Der Konditor O Meyer Crim
mitschau und M Thiele Weidenplan 2 Der Rentier
L Strickling Oeynhausen und L Eitzel Niemeherstr 13

Geboren Dem Buchbinder E Keller ein S kleine
Wallstraße 6g Dem Handarbeiter I F Schulze ein S
Diemitz Eine unehel T Kellnergaffe 2 Dem Dach
decker A Kaiser ein S Breitestraße 37 Dem Schmied
F Stieler eine T Klausthorstraße 19 Dem Restau
rateur A Besser ein S Leipzigers 2 Dem Glaser
meister H Arnold eine T gr Berlin 16 a Eine un
ehel T Entb Jnstit Ein unehel S Holzplatz 12
Dem Handelsmann D Ecke eine T Psännerhöhe 12
Dem Holzhändler W Fischer eine T Klausthorvorstadt 9

De Steinmetz C Friedrich ein S Oberglaucha 24
Gestorben Des Handarbeiter C Hüpfel S Richard

2 M 13 T Magen und Darmkatarrh Weidenplan 10
Des Handarbeiter A Bärenklau T Martha 1 M

5 T Atrophie Mühlberg 1 Der Krankenwärter Chri
stoph Höfer 86 I 7 M 21 T Bronchitis Gottesacker
gaffe 4 Des Schloffer O Heinze T Marie 5 M
14 T Luftröhrenentzündung Herrenstraße 3

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zn Halle a/S
am 15 April 188

Weizen 1000 KZ in fester Stimmung geringere Sorten 189 203 M
mittlere 215 221 M feinste 225 229 M

Roggen Ivoo lcz unverändert 183 186 M
Gerste 1000 gewöhnliche gute Sorten Preishaltend feinere Quali

täten in gedrückter Haltung Landgerste geringere 160 170 M
mittlere 175 185 M feinere und Chevaliergerste 190 200 M
feinste 205 M

Gerstenmalz 50 tiA 15 15,80 M
Hafer 1000 k fest fremder ohne Angebot hiesiger 159 161 M
Kümmel 50 28 M
Mais 1000 Donau 162 164 M amerikanischer 146 150 M
Lupinen 1000 K5 100 105 M
Oelsaaten 1000 kA Raps 230 240 M
Stärke 50 kx 21,75 22 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo matter Kartoffel 61M Rüben

ohne Angebot

Rüböl 50 kx 26 M bezahlt
Solaröl 50 kx 6 6,25 M
Malzkeime 50 kK fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 Kx 6,25 M Weizenschaale 5,30 5,40 M

Weizengrieskleie 5,75 M
OeUuchen 50 Icx loec und aus Termine 7,25 7,50 M

Wetter Bericht

Datum
Tan Stunde

Baro
meter

Par Liu

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Tel

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Luft

Par Liu

Relative
Feuch
tigkeit Wind

14 Apnl
15 Aprils 7 M

333,2
332,8

333 1

16,80
10,24

10,08

4 21,0
s 12,8

12 6

2,47
2 86
2,89

330,73
329,94

330,21

30,3
59 2
60 3

80

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues schen
Hygrometer 14 April 2 Uhr Temp 16,8 R Thaupunkt s 5,2 R

10 Uhr Temp i 10,2 R Thaupunkt j 4,2 R 15 April 8 Uhr
Temp i 11,0R Thaupunkt 6,6R

Witterung Gestern ein sehr warmer und trockner Frühlingstag
bei ziemlich lebhaftem Winde Heute schön warm theilweise bedeckt
Wind LA Barometer im Steigen



Wafserstaud der Saale bei Halle an der kömgl
Schiffschleuse bei Trotha am 14 April Abends am neuen
Umcrhaupt 2,50 am 15 April Mo genS am neuen Unter
häupt 2,50 Meter

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Schullehrer

Petzold zu Teicha im Saalkreise und dem pensionirten
Steuererheber Deitzer zu Wippra im mausfelder Ge
iirgSkreise das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Naumburg 12 April Hier weilt schon seit länge
rer Zeit ein ziemlich korpulenter Herr in mittleren Jahren
dem es zum Bedürfniß geworden ist pro Tag als Mini
mum seinen Vierteleimer Lagerbier zu konsumiren Von
diesem Quantum könnten sich verschiedene Menschenkinder
Einen ansäuseln jenen Herrn rührt dasselbe aber nicht

im Mindesten und von ihm kann Keiner sagen daß er an
Aposie leide Manchem mag dies etwas unwahrscheinlich
Hingen wie uns dies anfangs so geklungen hat aber wir
waren gestern Abend selbst Zeuge davon daß jener Herr
in Zeit von kaum 2 Stunden ein Achtel Lagerbier vertilgte
ohne daß man irgend ein Symptom der Bezechtheit an
ihm wahrnehmen konnte Nur mehrere Dutzend solcher
Konsumenten in einer Stadt wie die unsere und die
Wirthe hätten alle Ursache sich nicht über schlechte Zeiten
zu beklagen

Stadt Theater w Halle
Am Montag Abend kam für unsere Bühne die zweite No

vität Das goldene Kreuz Oper in zwei Akten von
Ignatz Brüll zur Ausführung

Die Handlung wickelt sich in einem Dorfe bei Melun
m Jahre 1812 u 1815 ab Nikolas Pariset bewirthschaf
tet dort mit seiner einzigen ihn zärtlich liebenden Schwester
Christine die von den verstorbenen Eltern hinterlassene Mühle
Eben im Begriff seine Cousine Therese zu heirathen soll er von
einem Sergeant zum Kriegsdienste eingezogen werden Es war

im Jahre 1812 Mit den drei ist das ganze Dorfvolk tief
betrübt über die unterbrochene Hochzeit Christine bietet nun
demjenigen jungen Manne welcher sich als Ersatz für den
Bruder findet nach dem Kriege ihre Hand an Sie schwört
dies und als Zeichen dieses Schwures wird sie dem Betreffen
den ein goldenes Kreuz überreichen Niemand findet sich Der
Begleiter des Sergeant ein junger Edelmann ist Zeuge dieser
aufopfernden Liebe Der alte Sergeant tritt heran und erbittet
sich das Kreuz für Jemanden der Ersatz leisten wolle Die
Hochzeit fand nun statt 1815 als Napoleon in seinem eigenen
Lande heimgesucht wurde marschirte auch Pariset gegen seines

Landes Feind Er wurde verwundet und ging mit seinem eben
falls verwundeten Kapitain nach Hause um sich heilen zu lassen

Letzterer und Christine finden bald Wohlgefallen an ein
ander Sie weigert sich aber eingedenk ihres Schwures den
Kapitain zu heirathen Der Sergeant bringt wobei er den
Tod des Kreuzinhabers meldet das Kreuz zurück und erklärt sie
ihres Schwures enthoben Er findet aber hier den todtgeglaub
ten Kapitain den jungen Edelmann von 1812 welcher sich zur
Zeit das Kreuz als Unterpfand erbeten wohl und rüstig bei
Christine Selbstverständlich findet nun auch die zweite Hoch
zeit statt

Das Werk ist vom ersten bis letzten Tone eine angenehme
Abwechslung von Arien und Gesängen unterbrochen von kleinen
Episoden Erzählungen und Auseinandersetzungen Eine Spieloper
Frl Mandern als Schwester Christine bildete den Mittelpunkt
der Begebenheit Sie gab heute wieder den Beweis ihrer
Fähigkeiten Die etwas leichtlebigere Braut Therese wurde von
Frl Bauer sehr nett wiedergegeben Herr Schüßler war ein
tüchtiger Sergeant Bombardon Als zurückgekehrter Invalide
mußte uns sein Gesang sehr angenehm berühren Der Bruder
und Bräutigam Pariset Herr Riesenberg sang und
spielte gut doch hätten wir gewünscht daß er wiederholt vor
gekommene Schärfen in der Tonbildung vermieden hätte Herr
Heukeshoven als junger Edelmann später Kapitain Koutrim
äs 1 L nor erzielte als Sänger und Spieler guten Erfolg
Die Chöre und Ensemblesätze gelangen durchweg recht sauber

Morgen Freitag d 16 wird eine Wiederholung der
Jndra stattfinden während am nächsten Sonntag die Regi

mentstochter von Donizetti über die Bretter gehen wird

Herr G Stahl aus Altona der vor längeren
Jahren bereits wiederholt hier Unterricht im Verfertigen
französischer künstlicher Blumen ertheilte hält sich gegenwär
tig zu dem gleichen Zwecke einige Wochen hier auf Die
Kunstfertigkeit des Herrn St wird außerordentlich gerühmt
wie wir aus den vielen uns vorgelegten von fürstlichen und
Privatpersonen stammenden Zeugnissen ersehen haben Es
ist daher dieser Unterricht schon aus dem Grunde zu em
pfehlen weil er bildend auf den Geschmack wirkt und Akku
ratesse fördert Wir verfehlen daher nicht unsere Leserinnen
auf die Gelegenheit aufmerksam zu machen gegen ein mä
ßiges Honorar sich eine so wünschenswerthe Fertigkeit aneig
nen zu können

Berlin 15 April Der zweite berliner Reichstags
wahlkreis hat gestern an Stelle des zurückgetretenen Land
gerichtSrathes Hofmann ein Mitglied in den Reichstag zu
wählen gehabt Es entfielen auf Professor Virchow
8150 Stimmen auf Geheimrath Duncker den Kandidaten
der Konservativen und der National Zeitung 1863 Stimmen
und auf den Socialdemokraten Körner 2706 Stimmen
während sich 70 Stimmen zersplitterten Professor Virchow
ist somit gewählt

London 15 April Telegramm Bisher sind
gewählt 349 Liberale 235 Konservative 63 Homerulers
inclusive 25 Parnelliten Die Liberalen gewannen 57 Sitze
die Homerulers entrissen den Konservativen 7 Nach der
Times hat das Kabinet unzweifelhaft beschlossen sofort

zurückzutreten die Regierung werde in wenigen Tagen
einem neuen Ministerium übertragen Es werde ein sehr großer
Druck auf Gladstone ausgeübt die Führerschaft zu über
nehmen

Wetterbericht vom 14 April 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in T
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparaiida
St Petersburg
Moskau

755,6
762,3
762,2
756,6
760,6
762,8

NW schwach
880, leicht
VVLVV leicht
8, leicht
W5IVV, still
NW still

bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkenlos
wolkenlos

6 7
8,0
8 8
1,0
0 2
2 6

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser

Memel

760 2
755,6
756,6
753 3
760,5
763,2
767,5
766,8

NNW frisch
0 schwach
SSO, still
8, leicht
SO mäßig
880 leicht
SO leicht
8W, leicht

Regen
Regens
wolkig
heiter
heiter
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

4,4
8,2
9 6
9,0
9 7
8 2
8,0
5 9

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
BreSlau

757,3
760,9
762,1
760 7
762,6
762 5
762 6
766,5
768 8

8, schwach
SW leicht
NO still
50 still
SW schwach
80 still
80, still
80 leicht
80 mäßig

Regen
wolkig
bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

9 0
10,0
10,5
10,2

7,3
9,6

10,8
8 2
7,2

i Seegang leicht See ruhig Nachts Thau NachtS
Reif Nachts starker Reif Thau Bodennebel

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Kllstsnzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das Depressionsgebiet mit trübem regnerischem Wetter hat

sich vom biskayischen Busen nord nordostwärts ausgedehnt wobei
auf Irland und Schottland frische nördliche Winde in Schweden
schwache westliche Winde aufgetreten sind In Centraleuropa und
südöstlich davon im Gebiete hohen Druckes dauert mit vorwiegend
südöstlichen schwachen Winden und steigender Temperatur das trockene
fast wolkenlose Wetter fort Nizza Nordwest still Dunst p u
14,2 Grad

R A Deutsche Seewart
Ew Laden mit Wohnung

miethen gr Ulrichstraße 5
in I Etage per 1 Juli zu ver

F/

Beletage
8 Piöcen nebst Zubehör sofort oder später
zu vermiethen Klausthorvorstadt 11

Königstratze 18
halbe 3te Etage per 1 Juli zu vermie then

Eine freundliche helle geräumige Hof
Wohnung zu vermiethen und zum 1 Juli zu
beziehen Königstraße 19

ülne lit i i selt VvIivunA us 6 8ta
en nebst udeliör und artv ant1tei1
kestelieoti ist lollitnilis 1 F an

Lern urZerstrÄSse 29

Kellerräume billig zu vermiethen und zum
1 Juli zu beziehen Königstraße 19

Läden auch passend als Comptoir oder
Lagerraum zu vermiethen und zum 1 Juli
zu beziehen Königstraße 19
Herrschaftliche Wohnung

Bel Etage
l Salon 7 heizbare Stuben nebst Zubehör
zu vermiethen

Königstraße 20a G Amthor su
Rannischestratze 5

die 1 Etage von 4 Stuben 2 Kammern
Entrse Küche ist zu vermiethen und 1 Okto
ber zu beziehen Besichtigung von 2 4 Uhr

Zweite und dritte Etage gr Ulrich
12 zu vermiethen erstere sofort

8 Stuben Kammer Küche Entrse
nebst Zubehör ist für 11V Thlr zu ver

miethen Spitz e 29
i Stube K K nebst Zubehör ist zu ver

miethen Spitze 20
1 Wohnung 3 Stuben Kammer Küche

nebst Zubehör Preis 340 zum 1 Juli
zu vermiethen Steinweg 36

Herrschaftliche Wohnung
Parterre best aus 5 heizbaren Zimmern und
Zubehör mit Badestube zum i October zu
vermiethen Wilhelmstraße 20 II

Naunischestraße 11
die ger Beletage 6 heizb Piöcen bisher als
Pensionat benutzt zum 1 October zu vermie
then Näheres Moritzzwinger 13 III

Klansthorstratze 16
ist die Beletage getrennt sofort oder auch
zum 1 Juli zu vermiethen

Louis Fritsch
Die 2te Etage in der kl Klausstratze

Rr 18 bestehend aus 3 St 3 K K und
Zubehör ist zu vermiethen und I October
zu b eziehen Näheres kl Klausstraße 13 p

Die 2te Etage des Hauses große
Steinstratze 64 ist zu vermiethen und
1 October zn beziehen

2 kreul dl Ilok okinmxeii mittlerer
O rösse siliä u loltiuiuis ct I 211 ver
mieden LernduiKerstrÄsse 29

Möbl St zu verm Leipzigers 7 III r
Sehr gut möbl Wohnungen in gesunder

freundlicher Lage an Damen zu vermiethen
Auskunft ertheilt Geiststraße 67 im Laden

Möbl Stube u K gr Ulrichstraße 8

Ein I r iliöä sucht ein elegantes Monats
zimmer mit oder ohne Kammer nicht über
2 Treppen und womöglich in der Nähe der
Augenheilanstalt Offerten unter G in der
Expcd d Bl erbeten

Möbl Stube zu vermiethe n S chulz 6 II l
Bequem möblirtes Zimmer und Ka

binet Sophienstratze 26 1 Tr

Eine Wittwe sucht zu JohanniS l St K
K im Preise von 36 40 LA Zu erfragen

Unterberg 4 u 5 im Klempnergeschäft

Gr Ulrichstraße 8 ist die 2te Etage zum
October zu vermiethen Näh im Laden
Die 1 Etage gr Wallstraße 28 ist jetzt

oder 1 Juli zu vermiethen
Gr Steinstr 26 ist die 2te Etage 2 St
K K u Zub 1 Juli zu vermiethen
1 Wohnung Preis 7V l per

desgl 89 11 Juli1 Wohn m Grt 259 p 1 Oet
zu beziehen vermiethet
hinterm Harz 19 Sioiml
Eine frdl, gesunde Familien Wohnung von
St 3 K K und Zubehör ist sür 75 H

zum 1 Juli zu beziehen Wörmlitzerstr 17
2 St K K zu 60 Pfännerhöhe 7b

Zwei srcundl Wohnungen zu vermiethen
gleich oder später bestehend aus 2 St 2 K
Küche Enttee und 2 Stuben 1 Kammer
Küche nebst allem Zubehör Zu erfahren

Bölbergasse 3 part

Landwehrstr 7 ine Wohnung zu 40
zu vermiethen Zu ersr im Borderh 2 Tr
3 Stuben 2 Kammern Küche herrschaftlich

eingerichtet Mitte der Stadt zum 1 Juli
zu vermiethen Preis 150 A Näheres

Spiegelgasse 12 I

Wohnung zu 36 zu verm Fleischerg 6
Wohnung sof zu vermiethen Unterplan 4

Eine Wohnung für 65 zum 1 Juli
zu vermiethen hinter der Landwehr 3

Eine Manjardewohnung 2 St Kammer
1 Juli an ruhige Leute zu vermiethen

Karlstraße 31 part
Kleine Wohnungen zu verm Oberglaucha 17

Kellerverschlag sof 0 fp zu verm Trödel 13
Eine Stube 2 Treppen unmöbl zu ver

miethen und sofort zu beziehen bei
Oswald Teichmann alte Promenade 28
1 möbl Slube u K f 1 2 H 1 Mai

zu bez Königstr 15 I Eing Landwehrstr
Möbl Wohnung zu verm Blücherstr 6 III
2 gut möbl St zu verm Anhalterftr 9 III

Freundl möbl Zimmer mit sep Eingang
auf Wunsch mit Pension Fleischergasse 2, I

Gut möbl Garyou Logis
Friedrichstratze 16 l

Möbl Zimmer 1 2 H Rann Str 20 H I
Möbl Stube zu vermiethen Taubeng 14 I

Fr möbl Stube sür 1 oder 2 Herren zu
vermiethen Geiststraße 3

Strohhiite
werden schnell n billig aufgeputzt Morgeus
Hauben u Barettchen werden sauber ge
waschen u garnirt

gr Ulrichstraße 35 im Hofe part
Möbl Wohn Leipzigers 95/96 Hof I
Möbl Wohnung Eharlottenstr 2 III
Möbl Wohnung zu v Spicgelg 13 III
Anst Schlafstelle Spiegelgasse 13 III
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstraße 22
Anst Schlafstelle Trödel 9 I
Gute Schlafstelle Steg 8 part
2 anst Schlafstellen m K Spitze 11 p l
Anst Schlafstelle Bauhof 4 I

2 anst Schlafstellen m K gr Sandberg 11
Anst Schafstelle Merseburgerstraße 12,1

Eine junge Wittwe sucht ein anst Mädchen

in Schlafstelle Zu erfr Parkstr 9 II l
Wohnnngs Gesnch

Es wird zu Johannis d I eine Stube
nebst Zubehör ohne Möbel gesucht Offerten
unter E S in der Exped d Bl erbeten

Ein großer Laden mit Hinterstube in guter
Geschäftslage wird bis spätestens 1 October
gesucht von

R Ranzenhofer Münchengrätzer Schuhlager

Junge Leute suchen in anständ Hause eine
Wohnung von St K K und Zubehör Off
mit Preisangabe H 32 Exped d Bl

Wohnung zu 28 30 sogl zu beziehen
gesucht Off unter A B Exped d Bl

Ein kl Stübchen mit Ofen für eine Person
wird sofort gesucht Zu erfragen

Barfüßerstraße 11 Hof I

Anständige Wohnung 2 Stuben Kammer
Küche u Zubeh nicht über 15 Minuten vom
Markt entfernt für ca 60 zum 1 Juli
zu miethen gesucht

Offerten unter F S 199 bis Sonnabend
im Hotel goldene Kugel erbeten

Ein möblirtes Zimmer nebst Kabinet und
Burschengelaß wird auf 6 Wochen gesucht

Sofort Offerten unter St in der Exped
d Bl erbeten

Im MAeiWrleil
Liebenanerstratze 9

Heute Freitag FrühWellfleisch Nachmittag Wurst Auskegeln
wozu freundlichst ei nladet B ekieP
weiss s ü östAurg,üon

gr Wallstratze 24
empfiehlt Mittagstisch vom 16 d M ab
mit Glas Bier 50

1 gold Dameuuhr verl geg Belohnung
abzug Wilhelms 17 bei Hample

Goldenes Medaillon verl Sophienstr
am Gymnasium vorbei Hedwigstr bis zur
gr Steinstr Geg Bel abz Sophienstr 19 p

Familien Nachrichten

Todes Änzeigt
Statt besonderer Meldung

Heute Morgen 9Vs Uhr starb nach
längeren Leiden mein theurer lieber
Man

TVtt ZjsKVPvr
Diese Trauerbotschaft zeigt allen Freun
den und Bekannten mit der Bitte um
stilles Beileid an

Die tiefbetrübte Wittwe
geb Vrilt li eli

Die Beerdigung findet Sonnabend Nach
mittag 4 Uhr von der Friedhofs Capelle
aus statt

Dank
Für die innige Theilnahme bei der Beer

digung unserer inniggeliebten und unvergeß
lichen Tochter und Schwester

sagen wir Allen unsern auf
richtigsten Dank

Die tranernden Hinterbliebenen
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schiedenen Fayons empfehlen von 3 Mark an

Liessen NÄnelisttvn ete
in reicher Auswahl zu bekannt billigen Preisen
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AtivtGß l vd I HU aren
für Herren Damen nnd Kinder

mit Fachkenntniß gearbeitet in gut sitzender gefälliger Form hält stets vorräthig und
rbeitet nach Maaß

böi Xliiililiai dt Helireiher L udok

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur ILsil schen Konkursmasse gehörigen

LoMtorsi null kstksr i Msr 7 rön
sollen heute Freitag den 16 d Mts Vormittags von 8 11 Uhr und
Nachmittags von 3 6 Uhr verkauft werden

Verwalter der li x livii schen Konkursmasse

Kohlen Verkauf 5
Von heute ab offerireu wir zu Sommerpreisen ab Grube

bei Dieskanj

i Zi Ä mit Per Centnergroßes Format
vorzüglich fest gepreßt mit Mark 9,25 per Tausend

G stv köt Mss Z pG mit M 4 p Hektoliter
Oberflötz mit 37

Halle a/S den 15 April 1880
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öandfchWeine n h z e i usn
t rkv Giebichenstein kl Breitenstr 3

Its rowöHAäs M 2
WZrSiraanzx

ä Z8

U88edan 8 6er eti6ii LrM6rtzi 686ll8e1iM
Noüdit KU8 Lsrlin

voll

SK I I 1K ISÄ ÄVIS U r V
k 8vi le 15 I tA 15 kK

ik

80V1S

Uos,Msr losterdrSiii
a ovitl 2

xräuiürt auk ävn ussteUun vii
2U

vrlin m i Imit äsr

8taininkiAkstüeIs RittÄ stiseli SIU klvinvn l ieisvn 80 v
roielilialtiFb IKeiilikAit

Oeooiiom

min SirGisprln
Montag den 19 April Abends 8 Uhr

tv MvistvnÄvi
über seine letzte Expedition nach ItukiÄ Gefangennahme Ausplünderung

und Befreiung
Billets i 1 5V 4 im Löte ximi Itronpriiisi Schülervillets 56

Eine Maschinen Niiherin wird gesucht

F gr

tn MIvSÄ i GtOa W empfehlen in größter Aus
wahl Z5 I MSZAA Kt s

SsdMsr Lslomok Leipzigerstraße 91
im Hause des Herrn iTittvr

WiIßiK r VvrIt LVon heute ab halte zum Ausverkauf eine arti S
fein garnirter sowie s sn izu wirklichen von Mk 1,3V an

Rannischestratze ZI
Bestes
zum Seifesieden nebst Gebrauchsanweisung

empfehlen billigst

WvIsnkvIÄ ZK

M uü
Hedörr trörmanig

Neue wohlfeile Ausgabe s Lieferung 40 bei

Mx Koe8tIm 08t8tr
Ferner empfehle an neuen

Mstrirteil Prallitwerkea
v 8od1aKiut tzit

Lieferung 1 50
von 8iiuoiis u AKnvr

Lieferung 2
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von 8ekmitl und 8tivl r
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Poststratze
Probehefte stehen gern zu Diensten

I

Gute Speise und Samen Kartoffeln
im Ganzen und Einzelnen sind abzulassen

Giebichenstein Brnnnenstratze 15
ss Kartoffeln 5 Liter 35 Pfg SZ

gr Sandberg 11

Krlws Lohnen
A 20MeWnZs

im Ganzen und Einzelnen

s HvriiiK empfiehlt
I

Markt 8
Das von Herrn Otto Brandner in

Stettin vorgeschriebene

V l tikeuis
ist zu haben bei

gr Saudberg 11
Extra frische grüne Heringe I 15
frischen Seedorsch 20
große Kieler Bücklinge das St 8 A
Eappeler das St 5
echte Kieler Sprotten Z A 50

empfing soeben

De iek e s Wittwe

SU
stehen große n kleine thüringer
Landschweine halbengl Race z
Verkauf im Gasthof z gold Pflug

m Halle I WollExtra frischen Dorsch
empfiehlt j

Leipzigerstratze 78
ff Gothaer Servelat
ff Salami
Roth n Schwartenwurst
Bücklinge 2,4,6,84P St
hochrothe MesfinaApfelsinen

empfiehlt A
Leip zigerftrafze 78

iimÄ Preitzelsbeeren A 30
Senfgurken A is 4 bei

l Nachfo lgerZutfchl Kanarienhähne z verk Trödel 13

virsotor
größter Zanberer und Geistereitirer der Jetztzeit
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Billets zu nachstehend ermäßigten Preisen sind in den Handlungen der Herren

Steinbrecher H Jasper Leipziger und Poststraße und F C Vogel gr Ulrichstr 4
zu haben Nummerirter Platz 60 Tisch Platz 40 4 Abend Kasse Nummerirter Platz
75 Tisch Platz 50 WW Anfang 8 Uhr Kassenöffnuug 7 Uhr WU

Morgen Sonnabend und W ZsüiO v i
t tZus K zu halben Preisen Anfang 3 Uhr

Ulrichstratze S

Mr den redaktionellen Theil verantwortlich E Bob rdt in Halle Expediti n im Waisenhause

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Buchdruckerei des Waisenhause Hierzu ewe eil ge


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	04
	16
	16.4.1880 (No. 89)
	Die Kanzler-Krisis
	[Seite 610]

	Telegramme.
	[Seite 610]

	Parlamentarische Nachrichten.
	[Seite 610]

	Die Rache einer Frau. Nach dem Englischen von Elisa Modrach. (Fortsetzung folgt.)
	[Seite 610]

	Zieten-Husaren-Jubiläum in Rathenow.
	[Gedicht]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Gedicht]

	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S. am 15. April 1880.
	[Gedicht]

	Aus der Provinz.
	[Tabelle]


	Stadt-Theater in Halle.
	[Tabelle]


	Wetterbericht vom 14. April 1880
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]

	[Illustration]








